
dahin

ist der mond gegangen
in ferne höhen
auf anruf kein empfang
wandert weiter weiß

sein narbengesicht  zu tragen weiß
ohne  flackern um das strahlen
im sonnengleiß

spurt er aus der bahn
nimmt sich das leben 
verspielt


Hallo M. 

habe zum dramatischen Finale weiter verdichtet. So steht es für mich klarer da und bleibt dennoch offen. Ich
denke, er (der Mond), wird sich jetzt erstmal die Rückseite aufwärmen lassen. -)

Dank Dir für den unterstützenden Kommentar und Hinweis.

LG - Poetnick

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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